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Hintergrund
Das Bio-Aktionsprogramm dient seit 2001 als Leitlinie für die 
 Unterstützung und Umsetzung der biologischen Landwirtschaft  
in Österreich. Das aktuelle Bio-Aktionsprogramm läuft 2022  
aus und die Erarbeitung eines Folgeprogramms – des sechsten 
 österreichischen Bio-Aktionsprogramms – ist bereits  angelaufen.

Mit dem in Kraft treten der neuen EU-Bio-Verordnung und  
dem EU-weiten Ziel im Rahmen des Green Deal 25 % der land-
wirtschaftlichen Fläche bis 2030 auf biologische Wirtschaftsweise  
umzu stellen, ist die Biolandwirtschaft in Österreich mit vielen 
neuen Rahmenbedingungen konfrontiert. Diese sollen im 
 kommenden Bio-Aktionsprogramm berücksichtigt werden, damit  
die biologische Erzeugung in Österreich gezielt und nachhaltig 
weiterentwickelt werden kann.

Ziel der Veranstaltung
Die Veranstaltung soll den Dialog zwischen Expertinnen und 
 Experten zur Ausrichtung des künftigen Bio-Aktionsprogramms 
 eröffnen. In themenbezogenen Arbeitsgruppen werden  
mögliche und notwendige Inhalte des zukünftigen Bio-Aktions-
programms vor dem Hintergrund der neuen Rechtsvorgaben  
und dem Wachstumsziel für den Sektor diskutiert. Die Ergebnisse 
und Diskussionsbeiträge dieser Tagung sollen in die weitere 
 Diskussion und Erstellung des Bio-Aktionsprogramms 2023+ 
 einfließen.

Entwicklung Bio-Aktionsprogramm 2023+
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ab 09:30
— Registrierung 
— Möglichkeit zur Vernetzung  

bei Café und Getränken 

10:00
— Eröffnung und Begrüßung
— Inhaltliche Einführung 
Johannes Fankhauser | Bundesministerium  
für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 

Moderation: Andreas Thurner | 
 Landwirtschaftskammer  Österreich 

ThEmEnblock I 
ZUkUnfTssTraTEgIEn für dIE bIologIschE 
 ErZEUgUng In ÖsTErrEIch Und dEr EU

10:15
Bio-Aktionsprogramm 2023–2030
Thomas Rech | Bundesministerium  
für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

10:30
EU-Bio-Aktionsplan 
Paul Axmann | Höhere Bundeslehr- und 
 Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
 Raumberg-Gumpenstein

10:45
Stärkung und Perspektiven der biologischen 
 Landwirtschaft in Österreich bis 2030 
Susanne Kummer | Forschungsinstitut  
für biologischen Landbau

11:00
Möglichkeit für Fragen 

11:10
Status quo Themenfelder Bio-Aktionsprogramm: 
— Bildung, Beratung und Schulen

Christa Größ | Bio Austria 
— Bio-Forschung 

Andreas Steinwidder | Höhere Bundeslehr- 
und Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
Raumberg-Gumpenstein

— Investitionsförderung 
Lukas Großbichler | Landwirtschaftskammer 
Oberösterreich 

— Verarbeitung und Vermarktung
Gerhard Zoubek | Biohof Adamah 

— Öffentlichkeitsarbeit 
Barbara Köcher-Schulz | ama Marketing 

12:00
— Mittagspause 
— Wechsel in die Kleingruppen

ThEmEnblock II 
5 parallElE arbEITsgrUppEn  

12:45
arbEITsgrUppE 1 
Bio in Bildung, Beratung und Schulen  
einen höheren Stellenwert geben –  
was sollen Inhalte sein? 
Leitung: Christa Größ | Bio Austria 

12:45
arbEITsgrUppE 2
Welche thematischen Schwerpunkte sollen  
in der Bio-Forschung gesetzt werden?  
Leitung: Andreas Steinwidder | Höhere 
 Bundeslehr- und Forschungsanstalt  
für Landwirtschaft Raumberg-Gumpenstein
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12:45
arbEITsgrUppE 3 
Welche Schwerpunkte soll die Investitions-
förderung im Bio-Bereich setzen?
Leitung: Lukas Großbichler | 
 Landwirtschaftskammer Oberösterreich

12:45
arbEITsgrUppE 4 
Welche Möglichkeiten zur Stärkung der 
 Verarbeitung und Vermarktung gibt es?
Leitung: Gerhard Zoubek | Biohof Adamah

12:45
arbEITsgrUppE 5 
Was benötigen wir für eine erfolgreiche 
 Öffentlichkeitsarbeit?
Leitung: Barbara Köcher-Schulz | ama Marketing 

14:00
Cafépause 
Wechsel ins Plenum 

ThEmEnblock III 
VorsTEllUng dEr ErgEbnIssE Im plEnUm 

14:15
— Vorstellung der Ergebnisse  

der  Arbeitsgruppen im Plenum 
— Möglichkeit für Verständnisfragen
Alle Gruppenleitungen 
Moderation: Andreas Thurner 

15:15
aUsblIck Und ZUsammEnfassUng 
Was passiert mit den Ergebnissen? 
Lukas Weber-Hajszan und Thomas Rech | 
 Bundesministerium für Landwirtschaft, 
 Regionen und Tourismus

15:30
Ausklang und Vernetzung 
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Termin 
4. April 2022 | 10:00 bis 15:30 Uhr

Ort der Veranstaltung 
Seminarhaus auf der Gugl 
Auf der Gugl 3 | 4021 Linz

Anreise 
Eine klimafreundliche Anreise mit  
öffentlichen Verkehrsmitteln wird empfohlen.  
Das Seminarhaus liegt 12 Gehminuten vom  
Linzer Hauptbahnhof entfernt. 

Wenn Sie mit dem Auto anreisen, besteht  
die Möglichkeit direkt vor dem Seminarhaus  
zu Parken.

Veranstalter 
Netzwerk Zukunftsraum Land lE 14–20
c/o Landwirtschaftskammer Österreich

Kontakt 
Netzwerk Zukunftsraum Land lE 14–20
dI Sophia Glanz 
Tel.: +43.1.534 418 562

Kosten 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 28. März 2022 
per E-Mail an  office@zukunftsraumland.at an. 

Begrenzte Plätze! 
Teilnahme nur nach Anmeldung möglich! 

Anmeldung und Information

coVId19-präVEnTIons-konZEpT 

Bei der Veranstaltung besteht die 3G-Regel.

Wir bitte Sie zur Sicherheit trotzdem nach 
 Möglichkeit aktuell getestet zur Veranstaltung 
zu kommen. Es wird empfohlen in  
Innenräumen eine FFP2-Maske zu tragen.

Änderungen zum COVID19-Präventions- 
Konzept sind kurzfristig möglich –  
wir informieren alle angemeldeten  
Personen tagesaktuell.

mailto:office@zukunftsraumland.at

